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Gemeinsam. Mit Jesus. Für unsere Welt. 
 

Unser Herz schlägt dafür, dass Menschen Jesus Christus erleben,  
wir gemeinsam im Glauben wachsen und unsere Welt mitgestalten. 
 

Unser Traum von Kirche 

Wir sehen eine Kirche, in der die lebendige und kraftvolle Gegenwart Got-
tes spürbar ist. 

Eine Kirche, die geprägt ist von Liebe, Respekt und Wertschätzung; eine 
Gemeinschaft in der jeder willkommen ist. Menschen, die erlebt haben, 
dass sie Jesus Christus persönlich begegnen können und Menschen, die 
mit ihren Fragen an das Leben auf der Suche nach Gott sind. 

Diese Kirche ist eine Gemeinschaft von Menschen unterschiedlichster Her-
kunft, Kultur und jedes Alters. Sie sind verbunden durch den Wunsch nach 
authentischem Leben in einer persönlichen Beziehung zu Jesus Christus.  

In dieser Kirche sehen wir Menschen, für die Gott jeden Tag aufs Neue 
eine zentrale Rolle spielt. Sie erleben, dass Jesus zu ihnen spricht, sie ver-
sorgt, ermutigt und herausfordert. Immer wieder erfahren sie, was bei Gott 
alles möglich ist und wie sie von ihm bedingungslos angenommen sind. 

Regelmäßig kommen sie im Gottesdienst zusammen, um Jesus als ihren 
Lebensmittelpunkt zu feiern. Lebensnahe Predigten und berührende Musik 
inspirieren sie, Gottes Ideen für ihr Leben zu erkennen und ihn zu ehren. 

Die Kirche wächst, weil immer mehr Menschen Jesus Christus kennenler-
nen und in ein Leben mit ihm starten. Sie blühen auf, denn sie entdecken 
die Berufung und Begabung, die Gott ihnen ganz persönlich schenkt.  

Sie sind überzeugt, dass persönliche Entwicklung andere Menschen 
braucht. Kleine Gruppen bieten kreative Möglichkeiten miteinander her-
auszufinden, was es bedeutet Jesus nachzufolgen.  

Die Menschen lassen sich von Fragen und Nöten dieser Welt bewegen und 
sind bereit, sich einzusetzen und aktiv zu werden. 



                               -> 

Wir träumen von einer Kirche voller Menschen, die von Jesus Christus be-
geistert sind. Eine Kirche, die von ihm erfüllt ist und Bedeutung für ihre 
Freunde und ihre Stadt hat. Eine Kirche, die von allen mitgestaltet wird und 
in der Gott Großartiges entstehen lässt. 

So eine Kirche wollen wir mehr und mehr sein. 

Gemeinsam. Mit Jesus. Für unsere Welt 

 
WERTE DER EFT                                                                  ENTWURF 

 

Jesus in der Mitte 
In aller Vielfalt ist Jesus Christus unsere gemeinsame Mitte. Jeder Mensch 
sucht in seiner Art und in seiner Geschwindigkeit seinen eigenen Weg mit 
Jesus. Er ist das Verbindende und immer größer als alles Trennende. 

Respekt 
Wir ehren und achten jeden Menschen unabhängig von seiner Geschichte, 
seinen Ansichten, seinem Hintergrund oder seiner Leistung. Bedingungslos 
und ohne Gegenleistung. Gott hat jeden Menschen nach seinem Bild ge-
schaffen. Jeder Mensch ist willkommen. 

Gemeinsam 
Etwas gemeinsam zu tun ist meist besser als alleine. Deswegen lieben wir 
Teams, Freundschaften, Familien, Gottesdienste und Kleingruppen. Jesus 
schenkt Lebensglück und begleitet uns in allen schweren Momenten des 
Lebens. So wollen auch wir gemeinsam feiern und uns in leidvollen Augen-
blicken unterstützen. 

Das Gute 
Gemeinde soll Freude machen. Wir sehen auf das Gute. Wir reden über 
das Gute. Wir ermutigen einander, bauen uns gegenseitig auf und spornen 
uns an, das Gute zu tun. Bei Gott „ist das Glas immer halbvoll“. 

Vergebung 
Im Miteinander entsteht Großartiges. Gleichzeitig birgt alles Zwischen-
menschliche viel Raum für Verletzungen und Irritationen. Wir pflegen des-
wegen eine Kultur des offenen Gesprächs, vergeben einander so schnell 



wie möglich und suchen Versöhnung und Wiedergutmachung. Niemand ist 
perfekt, aber Ehrlichkeit und Offenheit sind entscheidend für heile Bezie-
hungen. 

Das Beste 
Für Gott und für Menschen geben wir das Beste, was wir können und ha-
ben. Wir geben nicht nur das, was übrig bleibt. Wir lieben Gott, Menschen 
und Gemeinde. Aus dieser Leidenschaft heraus sind wir enthusiastisch, 
wenn wir Gott anbeten, motiviert, wenn wir dienen und großzügig im Um-
gang miteinander. 

Mut 
Wir rechnen damit, dass Gott selbst aktiv ist und wir aus seiner Kraft heraus 
leben. Wir trauen Gott Großes zu. Er lädt uns ein, auf ihn zu hören und mu-
tige Schritte zu gehen. Wir reden darüber, wer Gott ist, wie wir ihn erleben 
und warum wir ihm vertrauen. 

Nachfolge 
Christsein bedeutet, Jesus nachzufolgen, um dann gemeinsam von Jesus 
zu lernen, immer mehr so wie Jesus zu sein. So prägen sein Herz und seine 
Werte unser eigenes Herz, unser Denken, unsere Werte und unsere Ent-
scheidungen. 

Jesus verkündete das Evangelium Gottes und sprach: „Die Zeit ist erfüllt, 
das Reich Gottes ist nahe. Kehrt um und glaubt an das Evangelium!“ oder 
an anderer Stelle „Folge mir nach!“ (Markus 1,14.15 und Johannes 1,43) 

Veränderung 
Das gemeinsame Leben mit Jesus ermöglicht uns, dem Leben und unseren 
Mitmenschen in einer neuen Art und Weise zu begegnen. Diese Verände-
rung wird  z.B. in diesen Texten der Bibel sehr eindrücklich beschrieben: 
Römer 12,1-21 und  Kolosser 3,1-16.  

Rückzug 
Zeiten der Stille, Rückzug aus dem Alltäglichen, Beten und Hören auf Jesus 
sind besondere Momente, in denen er unsere Herzen formt und prägt. Hier 
geschieht etwas Unerklärliches, das uns in das Bild verändert, das Gott für 
unser Leben auf seinem Herzen trägt. 
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Gott ist ein persönlicher Gott, der Menschen als sein Gegenüber geschaf-
fen hat.   

Die Bibel ist Gottes Wort, durch das er sich mitteilt. Sie ist von Gott inspi-
riert und beschreibt Gottes Geschichte mit uns. 

Jesus ist Gottes Sohn, wahrer Mensch und wahrer Gott.   

Jesus ist zu seinem Vater im Himmel zurückgekehrt und wird einmal wie-
derkommen. 

Jeder Mensch ist auf sich gestellt von Gott getrennt.  

Jesus starb am Kreuz und wurde auferweckt, um Versöhnung mit Gott zu 
ermöglichen und ein ewiges Leben zu schenken.   

Gott gibt jedem Christen den Heiligen Geist als ständigen Begleiter und 
Hilfe auf dem Weg des persönlichen Lebens mit Gott.   

Gott gründet Gemeinde. Christen können so Gemeinschaft haben, sie mit 
ihm gestalten und Gott anbeten.   

Jesus beruft jeden einzelnen Christen, mit ihm zu leben und mit ihm und in 
seinem Sinn unsere Erde zu gestalten.   

Unser körperlicher Tod ist nicht das Ende - es gibt eine Ewigkeit. 

 

Johannes 3,16: “Denn so sehr hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen 
eingeborenen Sohn gab, damit alle, die an ihn glauben, nicht verloren wer-
den, sondern das ewige Leben haben.” 

Wir bekennen uns zum apostolischen Glaubensbekenntnis. 


